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Ellen Johnson-Sirleaf, geb. 1939, ist die erste de-
mokratisch gewählte Staatspräsidentin Afrikas.
Sie trat ihr Amt am 16. Januar 2006 an. In der
Stichwahl hatte sie sich im November 2005 mit
59,4 Prozent der Stimmen gegen den Fußballstar
George Weah durchgesetzt.

Frage: Frau Präsidentin, vor welchen zentralen Her-
ausforderungen steht Ihre Regierung gegenwärtig?
EElllleenn  JJoohhnnssoonn--SSiirrlleeaaff:: Wir wollen die Menschen
in Liberia in die Lage versetzen, ihre persönlichen Zie-
le und Wünsche unter den Bedingungen des Friedens
anstreben und verwirklichen zu können. Dazu müs-
sen wir unser Haus ökonomisch in Ordnung bringen.
Wir müssen für Stabilität im Lande sorgen und dazu
unsere eigenen Sicherheitskräfte ausbilden. Und wir
müssen die Infrastruktur wiederherstellen, also Schu-
len, Häuser, Straßen wiederaufbauen. In all diesen
Bereichen haben wir erste wichtige Schritte getan. 

Wie kann die internationale Gemeinschaft den Pro-
zess in Liberia unterstützen?
Wir haben den privaten Sektor als den entscheiden-
den Motor für den Wiederaufbau identifiziert. Das
entspricht ganz der Tradition Liberias. Wir wollen
keine wirtschaftlichen Restriktionen; in diesem Sinne
bietet Liberia günstige Rahmenbedingungen für In-
vestoren. Wir hoffen auf finanzielle Unterstützung aus
den G-8-Staaten, aber auch darüber hinaus.

Gibt es Hindernisse auf Seiten der staatlichen Struk-
turen? 
Ja, und die Aufgaben stecken voller Herausforderun-
gen. Der öffentliche Dienst braucht eine neue Struktur.
Das Justizsystem muss dringend reformiert werden.
Und wir bekämpfen die Korruption.

Wie lange soll die UN-Friedensmission UNMIL in
Liberia bleiben?
Es ist wichtig, dass wir den Kurs der vergangenen Jah-
re fortsetzen. Wenn wir ein stabiles Fundament ge-
schaffen haben und unsere Verantwortung in die ei-
genen Hände nehmen können, ist die Zeit für UNMIL
gekommen, Liberia zu verlassen. Das ist das Kriteri-
um. Ich denke, das kann vielleicht in zwei bis drei Jah-
ren der Fall sein.

Wie bewerten Sie heute die Zusammenarbeit mit
den Vereinten Nationen in Liberia?
Ausgezeichnet. Der Leiter der UNMIL-Friedensmis-
sion Alan Doss pflegt eine enge, konstruktive Bezie-

hung zur Regierung in Monrovia. Wir begrüßen das
sehr. Die gegenseitige partnerschaftliche Zusammen-
arbeit läuft vorzüglich. Für Liberia sind Beratung und
Unterstützung durch die Vereinten Nationen eine gro-
ße Hilfe.

Welchen Stellenwert haben Bildung und Ausbildung
im Liberia von heute?
Bildung hat für uns absolute Priorität. Wir brauchen
ausgebildete Menschen, vor allem junge Leute, die in
der Lage sind, sich aktiv am Prozess des nationalen
Wiederaufbaus zu beteiligen, also am Aufbau unserer
staatlichen und gesellschaftlichen Strukturen mit-
wirken. Wir leiden darunter, dass in der Vergangen-
heit viele Liberianer das Land verlassen haben, nach
Europa oder Amerika gegangen sind. Wir müssen al-
so wieder neu anfangen. Nach vielen Jahren, in de-
nen das Land durch den Konflikt in Mitleidenschaft
gezogen wurde, liegen die Chancen unserer Kinder
heute ausschließlich in guter Bildung und Ausbildung.
Es gibt wirklich keine Alternative für die jungen Men-
schen. Es geht um ihre Zukunft.

Was tut sich konkret beim Wiederaufbau?
Der Wiederaufbau hat begonnen, wir sind bereits
mitten in diesem Prozess. Wenn Sie sich im Lande
umschauen, dann können Sie das erkennen. Auch
UNMIL-Angehörige tragen dazu bei, indem sie mit
uns Straßen, Brücken oder Schulen bauen. Ganz si-
cher muss noch vieles getan werden. Aber vieles ist
auch schon geschehen.

Das Gespräch in englischer Sprache fand am 22. Mai 2007 in Berlin statt.
Die Fragen stellte Ekkehard Griep.

Weitere Informationen und Analysen über Liberia, verfasst von Teilneh-
mern einer DGVN-Studienreise (März 2007) siehe: Blickpunkt Liberia –
Peacebuilding in einem fragilen Staat, Blaue Reihe Nr. 101, Deutsche
Gesellschaft für die Vereinten Nationen, Berlin, vorauss. Juli 2007.
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»Für Liberia ist Bildung die Priorität Nr. 1«
Interview mit Ellen Johnson-Sirleaf, Staatspräsidentin Liberias

Das westafrikanische
Liberia ist ein Land

im Übergang. 
Nach 14 Jahren

Bürgerkrieg begann
mit dem Friedens-

abkommen von
Accra im 

August 2003 eine
Phase zunehmender

Stabilisierung.
Heute scheint

Liberia politisch und
wirtschaftlich auf
dem Weg in eine
bessere Zukunft. 

Der Friedensprozess
wird gestützt durch

die Mission der
Vereinten Nationen

in Liberia (United
Nations Mission in

Liberia – UNMIL). Sie
ist mit rund 15 000

Soldaten, Polizisten
und zivilen Mit-

arbeitern gegenwär-
tig die zweitgrößte

UN-Friedensmission
weltweit.



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize false
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo true
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 2400
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages true
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 2400
  /MonoImageDepth 4
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


